Arbeiter-Kultur- und Sportkartell Biel
Vorstandssitzung, 4. November 1937, 20 Uhr, Volkshaus
Anwesend sind: Fritz Jaggi, Robert Weibel, Benz, Gottfried Stettler, Hans Isler, Eichenberger, Leuenberger, Adolf Schwerzmann, Fritz Ritter. Entschuldigt: Fritz Gilomen, Alfred Alchenberger, Walter von Dach.
Unentschuldigt: Schwab, Emil Rufer.

Traktanden:

1. Protokoll, 2. Korrespondenzen, Mitteilungen, 3. Sportplatz-Angelegenheit, 4. Silvester-Feier, 5. Vertrag des Acquisiteurs, 6. Verschiedenes.
1. Protokoll. Das Protokoll der letzten Vorstandssitzung wird verlesen und mit Verdankung genehmigt.

2. Korrespondenzen, Mitteilungen.

Der Gemischte-Chor Nidau reserviert sich den Volkshaussaal für den ersten Samstag im April 1938.

Die Volkshausgenossenschaft teilt mit, dass folgende Lotto-Matches im Volkshaus bewilligt wurden: Gemischter Chor „Freiheit“, Arbeitermusik Biel, ATV Madretsch, ATV Biel-Ost. Es findet eine Diskussion statt, in der der Wunsch geäussert wird, die Volkshausgenossenschaft möge die Lotto-Matches jeweils schon für Samstag 16-19 Uhr bewilligen. Diese Angelegenheit soll gelegentlich einer Präsidentenkonferenz vorgelegt werden. 
Ein Schreiben von Genosse Fritz Burkhalter orientiert darüber, dass der Neue Chor Biel aufgelöst worden sei. Das Inventar geht gemäss Statuten an das Sportkartell.
Ferner sind eingegangen die Rechnung für die Sportplatzmiete, eine Einladung zum Beitritt in die neutrale Trinkerfürsorgestelle Biel, mit einem Jahresbeitrag von Fr. 10.-, was beschlossen wird und der Austritt der „Société (…)“.

Auch liegt das Tätigkeitsprogramm des Arbeiter-Skiclubs vor. Der Wintersporttag des Sportkartells findet am 15./16. Januar 1938, eventuell Mitte Februar 1938 statt. Für den 13. März wurde der Volkshaussaal reserviert.

3. Sportplatz-Angelegenheit. Eine Differenz zwischen dem AFC Arbeiter-Fussballclub und dem FC Bözingen 1934 betreffend der Sportplatzbenutzung kann nicht behandelt werden, weil die Vertreter dieser Vereine nicht erschienen sind. 

4. Silvester-Feier. Programm der Silvester-Feier. Der Arbeiter-Gemischte-.Chor Nidau hat seine Mitwirkung zugesagt. Ferner sollen auch angefragt werden: Reigenmannschaft Mett-Madretsch, Männerchor Madretsch, Turnverein Biel-Ost und Arbeiter-Turnerinnen Biel. Ferner soll Genosse Otto Zimmermann mit seiner Tanzgruppe engagiert werden. Es ist ein humoristisches Programm vorgesehen. Die Einnahmen sollen bestritten werden durch: 1. Eintritt 40 Rappen, Tombola 5000 Lose, Tanzgeld Fr. 1.50. Für die Türkontrolle soll ein Securitaswächter bestellt werden. Die Reklame in der Presse wird Genosse Fritz Ritter übertragen. Auch sind 50 Plakate und Inserate vorgesehen.
5. Vertrag des Acquisiteurs. Der Vertrag mit dem Acquisiteur, wie er von der bestellten Kommission beraten wurde, wird gutgeheissen.

6. Verschiedenes. Die Lottospiele des Sportkartells werden folgendermassen ausgeliehen: 14. November „Freiheit“ Bözingen, 21. November ATV Biel, 28. November Arbeitermusik Biel, 26. Dezember ATV Madretsch, 9. Januar Männerchor „Vorwärts“ Biel.

Schluss der Sitzung um 22.45 Uhr.

Fritz Jaggi, Präsident. Fritz Ritter, Protokollführer
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